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eilagc ;« Ar »61 - er Karlsruher Zeitung.
Freitag , 8 . Oktober L8S7 .

Volks - und Jugendspiele i« Deutschland.
Die diesjährige Hauptversammlung des Hauptausschusses für

Volks- und Jugendspiele in Deutschland tagte in Altona . Zum
ersten Punkte der Tagesordnung : „Sind Wettspiele zur
Belebung des Jugendspiels zu empfehlen ?" be¬
gründete Professor I )r . Koch - Braunschweig die von ihm und
Direktor Professor Raydt -Leipzig aufgestelltenLeitsätze - sie wurden
mit kleinen Aenderungen von der Versammlung einstimmig an¬
genommen . Der wesentlichste Inhalt der Leitsätze ist, daß Wett
spiele nie zuw Selbstzweck werden sollen , daß sie aber zu em¬
pfehlen sind, weil sie bei richtiger Durchführung den Betrieb der
Spiele fördern.

Der zweite Punkt der Tagesordnung behandelt die Frage
„Inwieweit die Klagen über die Betheiligungder Schüler an sportlichen Veranstaltungen
berechtigt und damit verbunden seien " (Bericht¬
erstatter vr . Witte-Braunschweig) . Nach einer langen, ungemein
anregenden Aussprache wurden die von l >r . Witte und vr .
Kohlrausch vereinbarten Leitsätze angenommen , in denen ver¬
langt wird, daß man sich gegen die Ausschreitungen des Sports
mit allem Nachdruck wenden , aber den guten Kern nicht über¬
sehen solle . Gegen sportliche Veranstaltungen , welche unter der
Leitung der Schule stehen oder deren Genehmigung finden , ist
nichts einzuwenden. Auch außerhalb des Rahmens der Schule
stehende Veranstaltungen werden zu gestatten sein , wenn sie
von Männern geleitet werden , die das genügende Berständniß
für Jugenderziehung haben und mit der Schule in Berührung
und Einvernehmen zu bleiben trachten . Immer aber muß in
solchen Fällen der einzelne Schüler eine besondere Erlaubniß
der Schulbehörde einholen, die namentlich dann verweigert wer¬
den sollte , wenn der Schüler seinen Berpfltchtnngen gegen die
Schule, wie insbesondere auch gegen den Turnunterricht der An¬
stalt nicht genügend nachkäme .

Ueber die Frage , ob Spielvereinigungen an den
höher » Schulen der Spielbewegung förderlich find , berichtet
Oberlehrer Dunker-HadeGleben und vr . Schmidt-Bonn . Die
Versammlung sprach sich dahin aus , daß Schülerspielvereini¬
gungen der Spielbewegung unter gewissen Vorsichtsmaßregelndem Spielbetrieb und der Entwicklung des Schülers förderlich sind .

Die „ Förderung der Bewegungsspiele an den
Universitäten " betrachtet der Hauptausschuß als eine
wichtige Aufgabe. Zur Durchführung eines ununterbrochenen
Betriebes der Leibesübungen auf den Hochschulen soll die Anlage
eines ausreichenden Spielplatzes neben der Einrichtung einer
Turnhalle überall angestrebt werden.

Eine Besprechung über eine Organisation der örtlichen
Volksfeste führte zu der einstimmigen Annahme der von
vr . F . A . Schmidt-Bonn aufgestellten Leitsätze, in denen prak¬
tische Maßregeln für die Belebung und Veredelung der Feste
des deutschen Volkes empfohlen werden.

Der Hygieniker Prof . Or . HuePpe - Prag hielt einen Vortrag
über die „DteBolksgesundung und ihre Hebung
durch Bolksspiele " . Wichtig seien die Spiele nicht nur in
gesundheitlicher Beziehung, sondern auch als Mittel zur Selbst¬
erziehung in Freiheit, zur Persönlichkeit. Durch die Wettspiele
würden in ganz natürlicher Weise die volksthüpilichen Uebungen
des Turnens , wie Werfen, Laufen und Springen , gefördert.
Außerdem gewöhnten sie die ganze Bevölkerung mehr an 's Freie,
und das thue uns noch . Sie bildeten dadurch die richtige Er¬
gänzung des Turnens . „Indem wir aber die Spielbewegung
fördern," schloß der Redner, „fördern wir auch die Sache des
Turnens und die Sache des Vaterlandes ."

Als nächster Kongreßort wurde Bonn gewählt.
An den Musterspielvorfühcungen betheiligten sich

Schüler aus Hadersleben, Altona, Ottensen und Blankenese ,
sowie die Mitglieder der Spielvereinigung des Altonar Turn¬
vereins, im ganzen an 6000 Personen . Zum Schlüsse wurden
durch den Vorsitzenden des Hauptausschusses drei Eichenkränze
mit Widmungsschleifenan die Volksschüler vertheilt.

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe. 7 . Oktober .

Z (Tagesordnung des Schwurgerichts für das
4 . Quartal 1897 ) Montag den 11 . Oktober , Vormittags
9 Uhr : 1 . Josef Kormann aus Jöhlingen , Johann Georg
Adelsberger aus Neckarau und Wilhelm Friedrich Bauer
aus Bruchsal wegen Raubs - Vormittags 11 Uhr : 2 . David
Bär aus Malsch wegen betrügerischenBankerutts - Nachmittags*/z4 Uhr : 3 . Gustav Dietrich aus Badenscheuern wegen Ver¬
brechens gegen § 176 ° R .St .G .B . Dienstag den 12 . Oktober,

Vormittags 9 Uhr : 4 . Bernhard Dinse aus Greifswald wegenRaubs - Vormittags 11 Uhr : 5 . Karl Leopold Schindler aus
Ettlingen wegen Unterschlagung im Amte - Nachmittags 4 Uhr :6 . Johann Jakob Schwetckhardt aus Loffenau wegen Mein¬
eids . Mittwoch den 13 . Oktober, Vormittags 9 Uhr : 7 . WilhelmStoll aus Zaisenhausen wegen Körperverletzung mit nach¬
gefolgtem Tode - Nachmittags st,4 Uhr : 8 . Eugen Hermann
Schwetgert aus sWürm wegen Verbrechens gegen Z 177R .St .G .B . - Nachmittags ^ 5 Uhr : 9 . Ruppert gen . Robert
Weber aus Sulzbach wegen betrügerischen Bankerutts . Donners¬
tag den 14 . Oktober, Vormittags 9 Uhr : 10 . August FriedrichR i tz aus Linkenheim wegen Verbrechens gegen ZK 176 ° und 177R .St .G .B . - Nachmittags ^/z4 Uhr : 11 . Marie Spörr aus
Stuttgart und Elisabeth Kraft , geb . Lamh, aus Rastatt wegenVerbrechens gegen ZZ 218, 219 R .St .G .B . - Nachmittags 5 Uhr :
12 . Elise Rau aus Boppelta wegen Meineids . Freitag den
15 . Oktober , Vormittags 9 Uhr : 13 . Katharina Krieg aus Oos
wegen Kindestödtung- Vormittags ^ 11 Uhr : 14 . Julms Mäuleund Gustav Koppler aus Durlach wegen Verbrechens gegen
Z 177 R .St .G .B . - Nachmittags ^ 4 Uhr : 15. Karoline Größeraus Beiertheim und August Wachendorfer aus Würmlingen
wegen Meineids. Samstag den 16 . Oktober, Vormittags 9 Uhr :
16 . Julius Bohner aus Bulach wegen Todtschlags - Nach¬
mittags 4 Uhr : 17 . Julius Kapf aus Tübingen wegen Unter¬
schlagung im Amte.

* Heidelberg , 6 . Okt. Der Brief des Herrn Oberbürger¬meisters vr . Wtlckens , den dieser zum Einigungsfestder beiden Stenographenveretne Stolze und Schreh an den
Vorstand des hiesigen „Vereins für vereinfachte Deutsche
Stenographie " richtete, lautet : „Berehrlichem Vorstand be¬
ehre ich mich für die gütige Einladung zu dem am 3 . d . Mts .
stattfindendenEinigungsfeste verbindlichst zu danken . Leider bin
ich durch eine unverschiebliche Dienstreise abgehalten, Ihrer Ein¬
ladung Folge zu leisten, weshalb ich mich darauf beschränkenmuß, Ihnen schriftlich auszusprechen, daß ich mich über die
Vereinigung der beiden Systeme , die morgen gefeiertwerden soll, aufrichtig gefreut habe. Das wichtige , für die
Praxis immer werthvoller werdende Fach, dessen Pflege Sie sich
angelegen sein lassen, kann nach meinem Dafürhalten an Be¬
deutung und Einfluß überhaupt nur gewinnen, wenn die ver¬
schiedenen, in demselben vertretenen Richtungen, statt sich in
heftiger Weise zu bekämpften , im Hinblick aufdas gemeinsame Ziel einen friedlichen Ausgleich a n-
streben . In diesem Sinne kann der Schritt , der durch Zu¬
sammenfassung der Systeme Stolze und Schreh zu einem System
geschehen ist, von mir nur begrüßt werden. Möge er sich alsin jeder Hinsicht glücklich und erfolgreich erweisenI"

** Landtvirthschaftliche Besprechungen und Versamm¬
lungen.

Sonntag , 10 . Okt. : Landwirthschaftliche Besprechung in
Oberschefflenz .

Sonntag , 17 . Okt. : Landwirtschaftliche Besprechungen in
Linz und Altenheim .

8tH Am 6. Oktober 1897 waren im Großherzogthum
verseucht :

An Maul - und Klauenseuche :
Amtsbezirk Meßkirch : Gemeinden Engelswies , Heinstetten,Nusplingen, Schwenningen und Stetten a . k . M . - Breiten :

Büchig , Goudelsheim und Neibshetm - Durlach : Grötzingen -
Ettlingen : Ettlingenweier - Mannheim : Ilvesheim und
Schriesheim - Schwetzingen : Brühl und Schwetzingen-Weinheim : Heddesheim , Leutershausen und Litzelsachsen -
Heidelberg : Eppelheim und Handschuhsheim- Adels -
heim : Bofsheim, Osterburken und Sennfeld - Eberbach :
Eberbach - Mosbach : Binau - Tauberbischofsheim :
Winzenhofen .

Verschiedenes .
fi Köln, 6 . Okt. In der Kadettenanstalt Bensberg bei Köln

brach Feuer aus . Der linke Flügel steht in Flammen .
st Wien, 6. Okt. (Telegr .) Heute gab es hier einen starken

Wettersturz und den ersten Schnee . Aus zahlreichen Ge¬
genden werden ebenfalls starke Schneefälle gemeldet.

fi Ancona, 6 . Okt. (Telegr .) Infolge der seit vier Tagen
anhaltenden Regengüsse ist der Conocchta aus den
Ufern getreten und hat einige Häuser innerhalb des Weichbildesder Stadt unter Wasser gesetzt . Die Bewohner wurden aufBarken gerettet. Der Bahnhof und die Eisenbahnlinie bis nach

Senegallia find überschwemmt . Die Zugverbindung ist unter -
brochen . Das Wasser droht in die am Bahnhof gelegene Gas -
fabrik einzudringen.

1 , Winnipeg (Canada), 5 . Okt . (Telegr .) Große Feuers -
brunste verwüsten seit zwei Tagen die Prairieen von Mani¬toba und der angrenzenden Landschaften . Die große Trocken -
heit der letzten Wochen gab dem Feuer freien Spielraum . Der
Schaden ist beträchtlich . Auch viele Menschen find umgekommen.Zahlreiche Landwtrthe haben alles verloren. Man veranstaltetSammlungen für sie .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Als eine Festgabe zu Arnold Böcklin ' s 70 . Ge¬

burtstag , der bekanntlich am 16. Oktober d . I . gefeiertwird , hat die Photographische Union in München den bislangvorliegenden zwei Bänden ihres „Oeuvre Böckltn " einen dritten
folgen lassen, der soeben zur Ausgabe gelangt ist. (Ausgabe vorder Schrift 200 M ., mit der Schrift 100 M .) Wie die früherenBände besteht er wiederum aus 40 Photogravüren , die Werkeaus den verschiedensten Schaffenszeiten Böcklin ' s vorführen .Einen Meister wie diesen , der wohl das höchste und reinsteKünstlerthum unserer Zeit repräsentirt , in der Fülle seiner ge¬dankenvollen Werke übersehen zu können, hat einen tiefen, dauern¬den Reiz , und so zweifeln wir denn nicht , daß auch dieser neue
Ausschnitt aus der Lebensarbeit Böcklin's von jedem Verehrerseiner Kunst als eine werthvolle Gabe freudig entgegengenommenwerden wird . Der Band gibt , wie bereits gesagt , Werke ausden verschiedensten Schaffenszeiten des Künstlers. Eröffnet wirder mit dem 1893er Sellstbildniß Böcklin's , beschlossen mit dem
Bildniß seiner Mutter , das aus dem Jahre 1843 stammt. Bonneueren Werken finden sich „Der Krieg" , „Polhphem" , „Venus
Genitrix ", „Deianira und Nessus" (noch im Atelier des Meisters ),dann von älteren eine Anzahl Najaden- und Tritonen - Bilder ,die entzückende „Hochzeitsreise " , Varianten der mehrfach wieder¬
holten „Ruine am Meere" , eine römische Landschaft re. rc. Es
sind herrliche Proben Böckltn'scher Kunst , welche auch in demneuen Bande geboten werden und die bislang mögliche Urber-
stcht über sein Werk in erfreulichster Weise vervollständigen.

(Druckfehlerberichtigung .) In dem Bericht über
die Generalversammlung der Eisenwerke GaggenauA .- G . in der Beilage der gestrigen Ausgabe muß es auf Zeile 8
statt „acht Prozent " „drei Prozent " heißen , wie auch ausdem Inserat in derselben Nummer zu ersehen ist.

Familieunachrichte «.
Ausrug aus dem Karlsruher Ktaudesbmh-Krgiktrr.

Geburten . 29 . Sept . Heinrich , B : Friedrich Gilbert ,Schutzmann. — Martha Johanna , V . : Josef Meßmer , Tag¬
löhner . — 2 . Okt. Maria , V . : Karl Autenrteth, Blechner . —
3 . Okt. Irma , B . : Jullus Gebhardt, Hofmustker . — 4 . Okt .Karl , B . : Karl Junginaer , Maschinist . — Elise Lina, B . : Christ.Setter , Wagner. — Martha Lina Luise Georgine, B . : Max
Paulus , Kassier .

Eheaufgebote . 6 . Okt . Karl Orth von Oberndorf ,Blechnermetsterhier, mit Jda Kohlbeckervon Rothenfels . — Karl
Ehrfeld von Boxberg, Kaufmann hier , mit Marie Rothenbergervon Rheinsheim. — Rudolf Neumann von Lauda, Mathematikerhier, mit Marte Seger von hier . — Konrad Riegel von Adels¬
hofen , Maurer hier , mit Pauline Schüßler von Sinzheim . —
Philipp Brecht von Bahnbrücken , Steinhauer hier , mit BerthaNiklaus von Elchesheim . — Heinrich Zirkel von Wiesloch, Heizerhier , mit Barbara Kerbs von Reilingen . — August Köhler von
hier , Kaufmann hier , mit Karoline Deck von hier. — JakobKrauß von hier, Maler hier , mit Katharina Süpfle , Wwe , von
Diersburg . — Hermann Kretschmar von Wittenberg , Schreinerhier, mit Fanny Schubert von Schleustngen . — Ludwig Rttzhauptvon Wiesloch , Architekt hier , mit Bertha Steffan von Gisfig-
hetm. — Mathä Bäurer von Hondtngen , Bterführer hier , mit
Stefanie Braxmeter von Obersasbach . — Wilhelm Hartmannvon hier , Gärtner hier , mit Luise Hippler von hier. — JakobGrether von Teutschneureuth , Maurer daselbst, mit Rosa KlumPPvon Sandweier . — Johann Barth von Weiher , Bahnarbeiterhier, mit Klara Kraut von Neibshetm .

Todesfälle . 4. Okt . Sofie, Ehefrau von BetriebssekretärKarl Kleindienst , 60 I . - 5. Okt . Sofie, 2 I ., V . : FriedrichSchöffler, Schreiner. — Wilhelmine , Witwe von RechnungsrathFranz Schnepf, 70 I .
Verantwortlicher Redakteur : Julius Kah in Karlsruhe .
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JeuMeton .

Weßhalb ?
Von G. v . Stockmans .

Nachdruck verboten

(Fortsetzung.)
Er neigte sich ihr zu und blieb vor ihr stehen . »Ich

möchte Ihnen die Stimmung nicht verderben,« sagte er rasch,
aber ich kann auch nicht länger schweigen, Ruth . Morgen
ehen Sie wieder fort, verlassen Berlin, und zu später» Er-
cterungen bleibt keine Zeit . Ich muß wissen, was ich zu
offen und zu fürchten habe . Schenken Sie mir Ihr Ber-
cauen , nennen Sie mir dm wahren Grund Ihrer Trauer,
daß es keine Schuld ist , weiß ich wohl, aber was ist es denn ?
eine Erinnerung , eine Befürchtung ? «

Sie wandte sich ab und vermied seinen Blick. » Keins von
leiden, - sagte sie leise, » und doch Beides zugleich — eine
Ihatsache, ein dunkles Verhängniß , das das Glück , wenn es mit
usgebreiteten Armen auf mich zueilen will, immer wieder von
reiner Schwelle verscheucht. «

» Und gibt es kein Mittel, das den böfen Zauber bricht ? «
» Doch, « sagte sie zögernd , »es gibt wohl eins, aber cs ist

chwer zu finden , wie die blaue Blume , von der der Dichter
ingt .«

» Nennen Sie cs mir !«
»Die Liebe ist's, jene wahre, starke , mächtige Liebe, die nichts

»ehr fürchtet und Alles trägt. «
Er ergriff schnell mit leidenschaftlicher Wärme ihre Hand .

» Wahrhaftig , Ruth? — O , dann ist Alles , Alles gut !
Mit einer solchen Liebe liebe ich Sie , und wenn Sie nur
mein sein wollen, mein trautes, innig geliebtes Weib — «

Sie erröthete heiß und ein strahlendes , zärtliches Licht
glomm in ihren Augen auf , um gleich darauf wieder jäh zu
erlöschen.

»Ich möchte Ihnen gern glauben,« flüsterte sie , »ja , so
gern , so gern — aber ich bin überzeugt , Sie täuschen sich
selbst. Ihre Werbung macht mich glücklich und stolz und be¬
reitet mir zugleich unbeschreibliche Qual . Ich kann sie nickt
annehmen , denn Sie wissen ja nicht, was Sie wünschen und
verlangen. Mein Ruf ist fleckenlos, meine Familie angesehen
und mein Vermögen ausreichend groß — auch würde sich
unser Zusammenleben schön und harmonisch gestalten nach
jeder Richtung hin — und doch , und doch - wenn Sie
das Eine erfahren, wird Ihnen alles Andere werthlos er¬
scheinen. Ohne cs zu ahnen , haben Sie schon einmal mein
Urtheil gesprochen , das Todesurtheil für unser Glück, und
darum kann ich Ihnen auch jetzt nicht sagen, was uns
wahrscheinlich für immer trennen wird . Aber ich will es
Ihnen schreiben , und morgen , wenn ich fort bi«, wenn Sie
nicht mehr unter dem unmittelbaren Ban» meiner Persönlich¬
keit stehen, sollen Sie den Brief lesen — ruhig , aufmerksamund ohne Zeugen . Sie find dann noch einmal vor die Ent¬
scheidung gestellt , und nicht der leiseste Vorwurf wird Sie
treffen, wenn Sie , wie ich erwarte und fürchte , zurücktretenund auf meine Hand verzichten . « -

Betheuerungeu und Widerspruch fruchteten nichts . Doktor
Götz mußte sich ihrer Anordnung fügen und durste es auch
nicht wagen , Frau Helmers in seine Wünsche eiuzuweihen.
In seinem Herzen aber nannte er Ruth seine Braut, und auch

sie schien zwischendurch an einen guten Ausgang zu glaube »
Ihr Wesen erstrahlte immer mehr und mehr in Liebe un
Glück, und nie war sie ihm schöner und begehrenswerther er
schienen , als an diesem , dem letzten Tage ihres Beisammer
seins . Als es aber zum Abfchiednehmen kam, wurde sie wiede
traurig, gedrückt und still und sah ihm mit einem so ve»
zweifelten, sehnsüchtigen Blick in die Augen, daß auch ihn ei
dumpfes Angstgefühl beschlich und er leise sagte :

» Ruth, theure Ruth — reisen Sie getrost — ich komm
bald nach und werbe um Sie.«

Doch sie schüttelte kummervoll das schöne Haupt und sagttonlos , mit zitternden Lippen :
» Nein , mein Freund, ich weiß das besser, ich werde Si

niemals , niemals Wiedersehen. « —

Hastig verabschiedete sich Doktor Götz noch von Frau
Helmers , aus deren Mienen auch etwas wie Peinlicher Zweifelund heimliche Besorgniß sprach, und stürmte dann noch langein den leeren, nächtlich stillen Straßen umher, schwankend
zwischen Furcht und Hoffnung, zwischen beklemmender Sorgeund jubelndem Glück — sich immer wieder tröstend mit
dem einen Gedanken , daß Niemand ihm das geliebte
Mädchen nehmen könne, eS sei denn er verzichte auf ihren
Besitz .

Spät ging er zur Ruhe und schlief traumlos bis tief in
den Morgen hinein. Dann stand er schnell, fast hastig auf,
erwartungsvoll dem neuen Tag entgegensehend , und kaum
hatte er sich fertig angekleidet, so erhielt er auch schon Ruths
versprochenen Brief . (Schluß folgt.)



Feste Redukttonsverhältuifse : 1 THIr. — » Rml ., 7 Kulden südd . u»d hollind .
1, Gulden ö.M . » Rmk ., l Friul --- so Pf. Frankfurter Kurse vom 6. Oktober 1897. i Lira -- 80 Pfg .. I Pfd . -0 Rml.. 1 Dollar - -- 1 Rml. so Pfg .

rnbel ----- » Rml . »v Pf, ., 1 Mark Banko ^ I Rmk. S5 P
t Silber-

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . 100.30

„ 4 Ovl . v . 1886 M . — .—
„ 3 ' /, „ „ 1892 M . 102 .40

Bayern 4 Obligat . fl . 103 .30 - „
3^ , Deutsch . Retchsanl . M . 103 .10 4 Rumänier v . 1891

„ 3 ' /, „ M . 103 .20 6 Mexikaner v . 1888
„ 3 „ M . 97 .20 3' /, Schweden v . 1880

Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
(tnkl . C .P .1/1 .94U . W .)

„ St . S. 100 „
„ (inkl .C.P .1/1 .98u .w .)

4*/, Portugiesen v . 1897

Eisenbahn-Aktien.
4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr . 117 .20
4 - /, Pfälz . Max-Bahn

"

Preußen 3 ' /, Consols M . 103 .10
„ 3 -/, „ M . 103 .10
„ 3 „ M . 98.—

Württ . 3 ' /, Obltg . 95 M . — .—
Oesterr . 4 Goldrente fl . 105 .20

„ 4' /, Stlberr . fl . 87 .—
» 4V° Papterr . fl . —

Ungarn 4 Goldrente fl. 103 .30
Italien 5 Rente Le . 93.—
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 101 .75
Rußl . Cons. 80 Rbl . —

„ „ E .-A .89S .I .II . R . 104.30
Portugal 3 Ausländ . Lstr . — .—
Argent 5 . Jnn .Goldanl . P . 72 .80
Gch . 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M . —

„ (inkl .C.P .15/1293u .w. — .—
„ do . (C . P . 15/12 97 u . w .) 30.50

102 .20
5 Chinesen v . 1896

Bank-Aktie «.
3 -/, Deutsche Reichsb . M . 161 .50
4 Badische Bank Thlr . 120 .60
5 Berlin . Handelsges. M . 167 .30
4 OberrheinischeBank M . 128 .40
4 Darmstädter Bank M . —
4 Deutsche Bank U . M . - .—
4 Deutsche Bereinsb . M 118 .40
4 Disk .-Komm .-A. M . 199 .70
4 Rhein .. Kreditbank M . 139 .30
5 Oesterr . Kredit fl . —
4 D . Effektenb . 50°/,Thlr . 115 .50
4 Dresdener Bank M . —
4 National -Bank für

Deutschland M . 146 .50
Pfälzische Bank M . 141 .40

4 Pfälz . Nordbahn
4 Gotthardbahn
4 Schweizer Centralb
5 Oest.-Ung . Staatsb , ,

Oest. Südb . (Lomb .) fl .
Eisenbahn-Prioritäten .

Elisabeth steuerfrei M . 102 .40
Mähr . Grenzbahn kr . 100 .—
Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .80

„ „ 1.1t . ^ .. fl . 94.30

152 .50
140 .50
150 .80
141 .30
287 - / ,

74 ' /.

5 Toscan . Central Fr . 94 .80 Unverzinsliche Loose P . St . M i4 Preuß . Ctr .-B --Kr.-G .
5Weststc. E .-B . 79stft . Fr . lOO .IOÄnsbach-Gunzenh. fl . 40.— v . 1890 ukb . bis 1900 100 .90
6 South .Pacif .Caltf. I . M . 106 .— ^Augsburger fl . 23 .20 3 -/, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .
5Anatol . Eisb . I . Serte M . 94.— >Braunschweiger Thlr . 107 .80 v . 1896 ukb . bis 1906 100.20
Obligat . «. Industrie -Aktie «. Freiburger Fr . 28 .— 4 Pr . Hhp .-Aktb. S . XIX
3-/, Fretburg v . 1888 M . - - .—Mailänder Fr . 45 — und XX ukb. b . 1905 104.—
3 Karlsruhe v . 1896 M . — .— Meininger fl 22 .10 3 -/, Pr . Hhp.-Aktb . S . XXI
^ /„ Mannheim v . 1895 M . — .— Oesterreicher v . 1864 fl . 327 .50 und XXII ukb . b . 1905 100 .50

3 Raab -Oe8 .-Ebenf.
4 Rudolf in Silber

Ettlinger Spinnerei fl . 122 .80
Karlsruh . Maschinenf. M . 184 .—
Bad . Zuckers . Wagh . fl . 60.50
3 Deutsch . Phönix 20°/, E . 205 .—
4 Rhein . HHP .Bank Thlr . 172 .—

I -It . L . fl . 94 .20 5 Westeregeln-Alkalt-W . 196.—' M . 85 .20 4 Rom Ser . II -VIII Lire 94 .70
fl -

Oesterr . Kredit v . 1858 fl . — .— 3-/, Preuß . Pfandbriefbank,
Schwedische Thlr . — ! E . XVII unk . bis 1905100 .50
Ungarische Staats fl . 269.50 4 Rhein . Hhp. unk. b . 1902 102 .30

Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hhpoth . unkb . bis
4Frkf . HyP .-Bk . Ser . XIV i 1896 resp . 1897 — .-

(unkündbar bis 1900) 101 .—P - /, do . do . S . 69 bis 74
3- /, Franks . Hypoth.-Bank 99 .50 . unkündbar bis 1904 100.30

4 Etsenb.-Rentenb .-Oblig . 102 504Fkf . Hyp .-Kr .-B .-A . S -27 103 .20 Wechsel und Sorte « .
Salzkgut stfr . M . 102 .50 Verzinsliche Loose . 3-/, do . S .29 (unk . b .1906 ) 100 .10 Amsterdam

Vorarlberger fl .
Jtal .gar .E .-B . kl. Fr . 58.10 4 Bayrische Präm .
Südbahn steuerfrei fl . 108 .— 3 - /, Köln-Minden

dto . M . 101 .10 4 Mein . Pr .-Pfdb .
dto . Fr . 77 .20 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl . 116 .60 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I .-VIII . Ein . Fr . 96 .10 5 „ v . 1860

— .— 4 Badische Prämien Thlr . 144 .80 4 Meininger Hypothekenb . London
" " "" " Thlr . — .— (vom 1 ./1 . 98 a. 3-/, °/, 98 .80 .Parts

Thlr . 137 .80 3 - / , Metn .H .-B . (unk . 1905 ) 101 .20 Wien
Thlr . 136 .30 3 -

/ ° Mein . Hhp .-Bk . (unkdb . 20 Franken -Stück
Thlr . 130 .— b .1907u . b .Brl . umtschb .) 100 .50 Dollars in Gold

fl . 146 .30 4 Pfalz . Hypothekenbank 100 .— Engl . Sovereigns
fl . 126 .— fl Preuß . Bod .-Kr.-A .-B . jReichsbank-Diskont

100 168 .80
Lstr . 1 20 .35

Fr . 100 80.90
fl . 100 170 .10

16 .18

3LtVorn. 0 . v . u . I >. 2 Fr . 60 .80 2-/, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .40 Serie VII —IX — .— Frankfurter Bank-Diskont

4.16
20 .35

4 °/«
4°/»

Bürgerliche Rechtsstreite.
Aukgebot.

H .280.1 . Nr . 25262. Bruchsal .
Das Großh . Amtsgericht Bruchsal hat
heute folgendes Aufgebot erlassen :

Auf Antrag der katholischen
Stiftungsverwaltung als Be¬
rechnung des Bruchsaler Semi¬
narfonds werden alle Diejenigen,
welche an den untenbezetchnetenGrund¬
stücken in dem Grund - und Pfandbuche
nicht eingetragene, auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
gut oder Familiengutsverband ruhende
Rechte haben, oder zu haben glauben,
aufgefordert, solche spätestens in dem
auf :
Dienstag , den30 . November 1897,

Vormittags 10 Uhr ,
festgesetzten Aufgebotstermin anzumel-
den, widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden.

Beschreibung der Liegenschaften : .
Gemarkung : Bruchsal.

1 . Plan 5, Nr . 113 .
32 s. 57 gm Acker „bei der Reserve ",

einerseits die Stadtgemeinde , anderseits
Fußpfad . (Nr . 114.)

2. Plan 19, Lgb .-Nr . 1658.
2 a 68 gm Gartenland „in den

Krautgärten " , es. Emil Bopp, as . Fides
Emilie Fröhlich.

3 . Plan 26 - Nr . 3175.
2 u 11 gm Acker im „Herrenbühl",

es. Jakob Schmidt, Messinggießer, as .
Wilhelm Rimmelin Wittwe und Weg.

4. Plan 27, Lgb .-Nr . 3705.
14 s. 68 gm Acker im „Loden ", es.

Franz Braun und Kinder, as . Franz
Geiger Ehefrau .

5 . Plan 30, Lgb .-Nr . 4469.
64 Ä 34 gm Acker im „Laubiger¬

rain ", es. Wilhelmine und Elisabetha
Schleicher, as . Johann Baptist Haber¬
mann Ehefrau .

6 . Plan 33, Nr . 5213.
I ba 12 a 44 gm Acker im „Großer

Katzenbuckel" , es . Jakob Strobel Ehe¬
frau und Genossen und Fürst Sth -
rum ' sche Berlassenschaftskasse , anders.
Albert Ihle .

7 . Plan 38, Nr . 6048.
92 s. 57 gm Acker in der „Helms-

heimerklamme ", es. Joseph Baier , as.
Karl Friedrich Münch.

8 . Plan 38 , Nr . 6072.
16 a 17 gm Acker allda, es. Georg

Will, as . Johann Adam Einsmann .
9 . Plan 41 , Nr . 6504.

35 s. 39 gm Acker und 6 u 29 gm
öder Rain in der „Silbergrube ", es.
Karl Siegel , Färber , as . Christian
Sauer und Aufstößer.

10 . Plan 46, Nr . 7332.
15 s. 42 gm Acker im „Holzmann",

es. Johann Baptist Habermann Ehe¬
frau, as . Ludwig Zöller Wittwe.

11 . Plan 47, Nr . 7529.
14 a 99 gm Acker „Rechts dem alten

Unteröwisheimer Weg", es. Fürst Sth -
rum 'sche Berlassenschaftskasse , as . Jo¬
hannes Kling II .

12 . Plan 47, Nr . 7532.
II 8 80 gm Acker und Rain im

„Ramberg", es. Feldweg G . Nr . 7690,
as . Georg Adam Gantner .

13 . Plan 47, Nr . 7589.
15 u 97 gm Acker in der „Scheu¬

hölle ", es. Franz Joseph Hanagarth II .,
as . Friedrich Oskar Kramer.

14 . Plan 47, Nr . 7626.
18 8 87 gm Acker allda, es . Au¬

gust Berberich Ehefrau, as . Johann
Kling I .

15 . Plan 48 , Nr . 7708.
23 8 64 gm Acker allda, es. Aufstößer,

as. Bernhard Wetzstein .
16 . Plan 51 . Nr . 8254.

36 8 83 gm Acker im „Rothenberg",
es. Christof Winter , as. Andreas Ober¬
moser Ehefrau .

17 . Plan 54, Nr . 8715.
1 Ü8 22 8 90 gm Acker im „Fuchs¬

loch", es. kath . Stadtpfarret Bruchsal,
as. Eisenbahn.

18 . Plan 62, Nr . 10,700.
15 8 77 gm Acker im „Oberer Pflü¬

ger", es . Johann Boos und Sylvester
Deufel, as . Bertha Luise Kramer.

19 . Plan 62, Nr . 10707 .
15 8 92 gm Acker allda, es . Karl

Pfaff, as . Mkolaus Neuthardt .
20 . Plan 63, Nr . 10M8 .

31 8 96 gm Acker , „Rechts der Ub-

stadter Straße ", es . Fürst Sthrum 'sche
Berlassenschaftskasse , as . Ignatz Schorle .

21 . Plan 63, Nr . 10,953 .
36 8 35 gm Acker und öder Rain

im „Heger ", es. Josef Reinfahrt , as.
Antonie und Valentin Ihle .

22 . Plan 63, Nr . 10,983.
39 8 54 gm Acker auf der „Ubstad -

ter Ebene", es. Karl Bergmanns Kin¬
der , as . Karl Friedrich Keller .

23 . Plan 64, Nr . 11/199 .
65 8 22 gm Wiese im „Eiselbron-

nen", es. Aufstößer, as . Dominik Herr¬
mann Wittwe.

24. Plan 64, Nr . 11,108 .
63 8 64 gm Wiese allda, es . Auf¬

stößer , as. Reinhard Becker.
25 . Plan 66, Nr . 11,294 .

16 8 31 gm Wiese in „Kammern",
es . Stadtgemetnde Bruchsal, as . Hein¬
rich Hoffmann.

26 . Plan 66, Nr . 11,402.
19 8 72 gm Wiese im „Eiselbron-

nen", es. Ludwig Böser II ., as . Wil¬
helm Wiedemann.

27 . Plan 67, Nr . 11,544.
38 8 37 gm Wiese in den „Steg -

Wiesen II . Gewann", es . Graben, as .
Jos . Wiedemann Ehefrau .

28 . Plan 70, Nr . 12,051 .
32 8 70 gm Wiese im „Klein Wen-

delroth", es . Eva Rebling, as . Jakob
Grundel Ehefrau .

29 . Plan 70, Nr . 12,114.
21 8 93 gm Wiese in „Aeußere Krott¬

bach" , es . Stadthospital -Gutleuthaus -
und Armenfond Bruchsal, as . Franz
Weickgenannt .

30 . Plan 72, Nr . 12,373 .
51 8 66 gm Acker in den „Boppel-

äckern", es- Hermann Scherer, as . An¬
toinette von. Göler Erben .

31 . Plan 72, Nr . 12^ 78 .
40 8 72 gm Acker allda, es . Großh .

Domänenärar , as . Paul Hanagarth .
32 . Plan 72, Nr . 12,403.

1 im 66 8 78 gm Ackerland allda,
es. Paul Braunstein, as . Josef Hilden¬
brand.

33 . Plan 73, Nr . 12,433 .
34 8 34 gm Wiese in den „Ziegel¬

wiesen" , es . Johann Georg Heidelberger,
as. Ernst Riffel Ehefrau in Karlsruhe .

34 . Plan 76, Nr . 12M1 .
16 8 82 gm Acker im „Hardfeld",

es . Rochus Abele , as . Matth . Molitor .
35 . Plan 77, Nr . 12,920.

14 8 44 gm Acker im „Großhard-
feld", es . Johann Thomas Reineck Ehe¬
frau , as . Leopold Zimmermann .

36 . Plan 78, Nr . 12,979 .
62 8 52 gm Wiese in der „Schaaf-

wiese", es . Karl Hofmann Ehefrau, as.
Karl Hofmann Ehefrau und Johann
Adam Einsmann .

37 . Plan 78, Nr . 13,019 .
29 8 85 gm Wiese „im Thal ", es.

Fürst Sthrum 'sche Berlassenschaftskasse ,
as . Magdalena Ganninger und Prädi -
katurbenefiziumsfond Bruchsal.

38 . Plan 79, Nr . 13,233 .
42 8 74 gm Acker im „Kleinhard-

feld", es. August Riffel, as . Bruchsal,
die Stadtgemeinde.

39 . Plan 79, Nr . 13,276.
4 8 44 gm Wiese im „Thal ", es.

Franz Braun , as . Fürst Sthrum 'sche
Berlassenschaftskasse .

40 . Plan 79, Nr . 13,304.
1 t>8 51 8 43 gm Wiese „im Thal ",

es . Johann Baptist Engelhardt Wittwe
und Ausstößer , af . Gemarkung Karls¬
dorf.

41 . Plan 80, Nr . 13,338.
1 Vs. 79 s. 12 gm Wiese in „Grüne

Wiesen ", es . Damian Hoffmann Witw .,
as . Karl Leibold und Jakob Hengst
Ehefrau.

42. Plan 80, Nr . 13M2 .
1 48 79 8 82 gm Wiese in den

„Lohnwiesen ", es. Gr . Domänenärar ,
as . Johann Baptist Engelhardt Wittwe.

43 . Plan 80, Nr . 13,414.
15 8 62 gm Wiese in den „Lohn¬

wiesen", es . Domänenärar , as . Karl
Limberger Ehefrau.

44. Plan 80, Nr . 13M1 .
1 48 30 8 96 gm Wiese allda, es.

Karl Friedrich Herrling und Fürst Sty -
rum 'sche Berlassenschaftskasse , as . Franz
Jos . Schorle Erben und Äufstößer.

45. Plan 80, Nr . 13M2 .
48 8 52 gm Wiese allda, es . Auf¬

stößer, as . Fürst Sthrum 'sche Berlas¬
senschaftskasse.

46 . Plan 80, Nr . 13,429 .
97 8 20 gm Wiese in den „Lohn-

Wiesen", es . Saalbach , as . Äufstößer.
47 . Plan 81 , Nr . 13,527 .

88 8 58 gm Wiese in den „Lohn¬
wiesen ", es. Wilhelm Behrens , as. Fürst
Styrum 'scher Hospitalfond."

48 . Plan 81 , Nr . 13,626 .
31 8 47 gm Wiese allda, es . die

Stadtgemeinde und Eugen Stenzler 's
Ehefrau, as. Karl Gollinger Wittwe.

49 . Plan 81, Nr . 13,648 .
35 8 32 gm Wiese allda, es . Johann

Ludwig Stcktnger Kinder, as . Johann
Georg Siegele .

50. Plan 81, Nr . 13,661 .
24 8 30 gm Wiese allda, es . Karl

Molitor Ehefrau und Bertha von Sech¬
eller, as . Fürst Sthrum 'sche Berlassen¬
schaftskasse .

51 . Plan 86, Nr . 13P35 .
8 8 39 gm Acker „In der Heck" , es.

Bernhard Baumgärtner Ehefrau , as .
Paul Bacher und Karl Münch Ehefrau .

52 . Plan 89, Nr . 14,222 .
31 8 10 gm Wiese in den „Kohl¬

fahrtswiesen", es . Hermann Schlind-
wetn Wittwe, as . Fürst Sthrum 'sche
Berlassenschaftskasse .

53 . Plan 89, Nr . 14,278.
17 8 48 gm Wiese in den „Kohl-

fahrtswtesen", es . Johann Hasenfuß,
as. Eugen Friedrich Bohn Ehefrau .

54. Plan 89, Nr . 14,281 .
16 8 61 gm Wiese allda, es . August

Riffels Kinder, as . Maximilian Abele .
55 . Plan 90, Nr . 14,323 .

19 a 10 gm Wiese in den „Neuwie¬
sen beim Ochsenstall " , es. Gr . Domänen¬
ärar , as . Gemarkung Karlsdorf .

56 . Plan 90, Nr . 14,327.
16 8 72 gm Wiese allda, es. Ludwig

Friedle , as. Franz Peter Fischer und
Johann Fischer .

57 . Plan 90, Nr . 14,340 .
22 8 13 gm Wiese allda, es . Frie¬

derike Zimmermann , as . Eisenbahn.
58. Plan 90, Nr . 14,341 .

71 8 04 gm Wiese allda, es. Auf¬
stößer , as . Aufstößer.

59 . Plan 90, Nr . 14M1 .
16 8 38 gm Wiese in den „Neu¬

wiesen ", rechts dem Saalbach bei der
Kesselschlenße, es . Fürst . Sthrum 'sche
Berlassenschaftskasse , anders. Tiberius
Schlindwein.

60. Plan 90, Nr . 14M7 .
60 8 70 gm Wiese allda, es . Fried¬

rich Wilhelm Schönthal , as . Emma
Roth .

61 . Plan 90, Nr . 14^ 56 .
41 8 95 gm Wiese allda, es . Josef

Schork, as . Fürst Sthrum 'sche Berlas¬
senschaftskasse.

62 . Plan 91 , Nr . 14,538 .
41 8 07 gm Wiese in den „Neu¬

wiesen , links dem Saalbach bei der
Grabener Straße ", es. Karl Schäfer,
as . Anton Roth .

63 . Plan 91, Nr . 14,622.
36 8 96 gm . Wiese in den „Neu¬

wiesen , links dem Saalbach bei der
Kesselschleuße", es. kath . Pfarrei Neut¬
hard, as. Frieda Katharina und Karo-
lina Zimmermann .

64. Plan 92, Lgb .-Nr . 14,652.
2 Kn 17 8 78 gm Wiese allda, es.

Friedrich Gamer und Jakob Metzger ,
as. Adam Münch.

65. Plan 92, Nr . 14,664.
1 du 04 8 60 gm Wiese allda, es.

kath . Pfarrei Neuthard, as . selbst mit
Nr . 14,6658.

66. Plan 92, Nr . 14,766.
59 8 64 gm Wiese in den „Neuwie¬

sen, rechts dem Saalbach bet de- Kes¬
selschleuße", es . Hermann Isaak Lacr-
oix, as . Alexander Ferdinand Schäfer .

67 . Plan 92, Nr . 14,769.
24 8 58 gm Wiese allda, es. Ma¬

thias Baumgärtner , as . Vitus Held.
68 . Plan 92, Nr . 14,780.

20 8 44 gm Wiese allda, es. Adam
Reger, as . Johann Baumgärtner .

69 . Plan 92, Nr . 14,789 .
45 8 18 gm Wiese allda, es . Andreas

Huber Ehefrau , as. Fürst Styrumsch 'e
Berlassenschaftskasse .

70. Plan 94, Nr . 15,112.
1 Vs. 60 8 40 gm Acker und 17 8

96 gm Acker, 49 8 40 gm und 2 8
56 gm Wiese , zusammen 2 Vs. 30 8
32 gm im „Holderbusch ", es. Äufstößer,
as . Gemarkung Lußhardt

71 . Plan 96, Nr . 15440 .
6 Vs. 22 8 82 gm Wiese und 11 8

Weg, zusammen 6 da 33 8 82 gm
in den „Neuwiesen , links dem Saal¬
bach bei der 20 -Morgenschleuße ", es.
Saalbach , as . Graben, Nr . 13,977 .

72 . Plan 96, Nr . 15M2 .
2 va 55 8 90 gm Wiese allda, es.

Josef Weindel, as . Joses Misch Ehe¬
frau .

73 . Plan 96, Nr . 15F00.
1 Vs. 49 s. 72 gm Wiese und 9 8

8 gm Weg, zusammen 1 Vs 58 a
80 gm in den „Neuwiesen , rechts dem
Saalbach bei der Engeschleuße ", es . Ge
markung Lußhardt, as . Saalbach .

74 . Von Plan 79, Nr . 13,272 .
85 8 39 gm Wiese „im Thal ", es.

Stadthospital - Gutleuthaus - und Ar¬
menfond Bruchsal, as. desgleichen ,
findet sich ein Grundbuchseintrag nur
für 3 Biertel 9 Ruthen altes Maß .

Ferner find folgende Grundstücke nur
im Lagerbuch , nicht auch im Grundbuch
eingetragen, und zwar :

I . Plan 59, Nr . 10,158 .
1 8 43 gm Ackerland im „Welzen-

berg", es. Karl Benedikt Henninger,
as . Johann Friedrich Sorn und Bern¬
hard Christof Becker Ehefrau — auf
den Namen : „Katholische Stif¬
tungsverwaltung , Kirchenpa -
ramentenfond armer katholischer
Geistlichen in Karlsruhe "

1. Plan 51, Nr . 8018.
118 . 11 8 5 gm Acker im „Rothen¬

berg" , es . Heinrich Bischofs und Kilian
Beierle Ehefrau, as . Georg Molitor
Wittwe.

2 . Plan 51, Nr . 8177 .
IIK. 7 8 03 gm Acker im „Rothen¬

berg", es. Sebastian Bechtold , as . Georg
Molttor Wittwe.

3 . Plan 58, Nr . 9818 .
Ile . 13 8 Acker und 1 8 öder Rain,

zusammen 14 8 im „Tiefenthal", es .
Aufstößer, as . selbst mit Nr . 9819 und
Josef Schneider II . Wittwe.

4 . Plan 58, Nr . 9819 .
lick . 11 8 76 gm Acker und 70 gm

öder Rain, zusammen 12 8 46 gm im
„Tiefenthal", es . Austößer, as . Joses
Schneider II . Wittwe- auf den Namen:
„Katholische Stiftungsderwal
tung Dekan Weller ' sche Stif
tungskasse Karlsruhe " .

Bruchsal, den 30. September 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Schütz .

Ausschlußurthetl
H -292 . Nr . 10,594 . Waldktrch .

In der Aufgebotssache der
Blechner Constantin Joos
Witwe in Elzach

gegen
unbekannte Dritte

hat das Großh . Amtsgericht in Wald-
kirch durch den Großh . Oberamtsrtchter
Urnau unterm 17 . September d . I .

für Recht erkannt :
Der Blechner Constantin Joos Wit¬

we, Therese, geborene Osch Wald in
Elzach , gegenüber werden die in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragenen und auch sonst nicht be¬
kannten dinglichen oder auf einem
Slammguts - oder Familtengutsverband
beruhenden Rechte dritter Personen an
den im Aufgebot beschriebenen Liegen¬
schaften für erloschen erklärt.

gez. Urnau .
Dies veröffentlicht :

Waldkirch , den 1 . Oktober 1897 .
Gertchtsschreiberei des Gr . Amtsgerichts.

Willi .
Konkurse.

H .307 . Nr . 8752 . Oberkirch . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
der Landwirth Franz Anton Bogt Ehe¬
frau , Magdalena , geb . Schmälzle in
Oedsbach, wird nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins hierdurch auf¬
gehoben .

Oberkirch , den 5. Oktober 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez.) v . La Roche .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Schneider .

H .306 . Nr . 17,139 . Rastatt . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
des Inhabers der Firma L . Welz
Nachf . in Rothenfels, Kaufmann Georg
Schmidt , wird nach erfolgter Ab¬

haltung des Schlußtermins hierdurch
aufgehoben.

Rastatt , den 4 . Oktober 1897 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Zirkel .

Strafrechtspflege .
Ladung .

H 289 .1 . Nr . 29,968. Fretburg .
1 . Eduard Galle , geb . am 30 . Jan .

1860 zu Dresden , zuletzt Schorn¬
steinfeger in Kirchzarten,

2 . Karl Friedrich Zeier , geb . am 29 .
März 1859 zu Britzingen, zuletzt
Knecht in Mengen,

3 . Ulrich Wiedmann , geboren am 8 .
Juli 1860 zu Merdingen , zuletzt
Knecht in Merzhausen,

4. Theodor Vetter , geb . am 10 . No¬
vember 1858 zu Schapbach, zuletzt
Knecht in Horben,

5 . Jakob Blüß , geb . am 5 . Juli 1860
zu Zunzingen , Knecht , zuletzt in
Freiburg ,

6 . Martin Eberhard , geb . am 10 .
Mai 1856 zu Berolzheim , Bier¬
brauer , zuletzt in Freiburg ,

7 . Karl Fr . Rebmann , geb . am 2.
März 1860 zu Stein , Schuhmacher,
zuletzt in Freiburg ,

werden beschuldigt , als Landwehrmän¬
ner II . Aufgebots ausgewandert zu sein,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben,

Uebertretung gegen Z 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 19 . November 1897 ,
Vormittags 8 -/, Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Frei¬
burg i/B . — Zimmer Nr . 82 — zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldtgtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Beztrkskommandozu Fretburg i/B . aus¬
gestellten Erklärung derurthetlt werden.

Freiburg , den 28 . September 1897 .
Schwarz ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Berwattungssachen.
H -308 . Gernsbach .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermefsungs

werke und der Lagerbüchernachfolgende:
Gemarkungen ist im Etnverständniß mi
den Gemeinderäthen der bethetltgter
Gemeinden Tagfahrt jeweils aus den
Rathhause der betreff . Gemeinde anbe
räumt , und zwar für die Gemarkung :

1 . Langenbrand auf Donnerstag
den 14 . Oktober , Vorm . 9 Uhr

2. Weisenbach auf Dienstag der
19 . Oktober , Bormttt . 9 Uhr -

3 . Forbach mit Lehenwald au
Montag den 25 . Oktober , Vor
mittags 11 Uhr.

Die Grundetgenthümer werden hievor
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt
daß das Verzeichntß der seit der letzter
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Berän
derungen im Grundeigenthum währenl
8 Tagen vor dem Fortführungstermtr
zur Einsicht der Betheiligten auf den
Rathhause aufliegt,' etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Verzeichniß vor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund
eigenthum und deren Beurkundung irr
Lagerbuch find dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen

Die Grundeiaenthümer werden gleich-
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigentyuw
etngetretenen, aus dem Grundbuch nichi
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnter
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in de,
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen find die vorgeschriebener
Bandrisse und Meßurkunden vor de,

Ägfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Gernsbach, den 1 - Oktober 1897.
Der Großh . Bezirksgeometer:

I - B .
Hauer . ,

Druck und Verlag der G . Braün 'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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